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Landesliga Damen Weser-Ems

TTG Nord Holtriem : Oldenburger TB II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Schubert fixiert zwei Punkte für die TTG Nord Holtriem

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTG Nord
Holtriem im Spiel der Landesliga Damen Weser-Ems gegen den Oldenburger TB II beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Schubert und Wilken, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Frerichs-Janssen / Schubert konnten im Spiel gegen
Gerdes / Thüer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Wolfteich / Wilken die Partie gegen Emme / Anders noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer
1, der erst nach 34 Bällen endete und von Wolfteich / Wilken verloren wurde. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Heike Wolfteich zwar einen Satz
weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Laura Gerdes aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Liane Frerichs-
Janssen bekam ihre Gegnerin Nane Emme beim deutlichen 5:11, 9:11, 10:12 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Frauke Wilken war im Einzel gegen Milena Kyra Anders
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Birgit
Schubert kam mit der Spielweise von Katharina Thüer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der TTG
Nord Holtriem und des Oldenburger TB II. Es dauerte eine Weile, bis Heike Wolfteich ihre 2:3-
Niederlage gegen Nane Emme hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Emme zu Ende ging. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte indes
Liane Frerichs-Janssen bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Laura Gerdes. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Frauke Wilken gegen Katharina Thüer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11,
10:12, 11:8, 12:10 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Birgit Schubert holte anschließend mit
einem 3:1 gegen Milena Kyra Anders einen Punkt für ihr Team. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die TTG Nord Holtriem in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.10.2023 gegen den SV
Bawinkel bevor. Für den Oldenburger TB II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Hundsmühler TV II am 14.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Frerichs-Janssen / Schubert 1:0, Wolfteich / Wilken 1:0 
Einzel: H. Wolfteich 1:1, L. Frerichs-Janssen 1:1, F. Wilken 2:0, B. Schubert 2:0 

 Oldenburger TB II
Doppel: Gerdes / Thüer 0:1, Emme / Anders 0:1 
Einzel: N. Emme 2:0, L. Gerdes 0:2, K. Thüer 0:2, M. Anders 0:2
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